
  

 

 
Persönliche Einladung 

an alle Einwohnerinnen und Einwohner 
von Netstal, Riedern, Glarus und Ennenda 

 

Abschied von den bisherigen Gemeinden 

 

 

Geburtstagsfest der neuen Gemeinde Glarus 

 

 

 

 

Rathausplatz Glarus und reformierte Kirche Netstal 

31.12.2010/1.1.2011 



 
 
 
Glarus, im Dezember 2010 
 
 
Zusammenstehen - weitergehen 
 
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner unserer vier Dörfer 
 

Der Gemeinderat lädt Sie herzlich ein, am 31. Dezember 2010 ge-
meinsam Abschied von den bisherigen Gemeinden Netstal, Rie-
dern, Glarus und Ennenda zu nehmen und gleichzeitig die Geburt 
unserer neuen Gemeinde zu feiern. Am Morgen des  
1. Januars 2011 treffen wir uns zu einem ökumenischen Gottes-
dienst in der reformierten Kirche Netstal, um für uns, unsere Nächs-
ten und die neue Gemeinde den Machtschutz Gottes zu erbitten. 

Einen solch historischen Moment wie die Geburt der neuen Ge-
meinde gemeinsam zu begehen, ermöglicht uns das Liebgewonne-
ne, das wir aufgeben mit neuem Reichtum zu füllen. Wir starten in 
einen neuen Lebensabschnitt unserer Gemeinde, welcher einzigar-
tige, neue Erfahrungen ermöglicht. Dorfübergreifende Veranstaltun-
gen, wie diese Feier und der Gottesdienst, helfen Vertrauen zuein-
ander aufzubauen und unsere neue Gemeinschaft zu stärken. Das 
Leben in unseren vier Dörfern bleibt lebenswert. Die Gemeinde als 
Dach wird grösser, was Raum öffnet für neue Perspektiven, interes-
sante Gespräche und frische Bekanntschaften.  

Wir freuen uns, wenn Sie zusammen mit vielen weiteren Personen 
aus unseren Dörfern am 31. Dezember 2010 an der  
frischen Silvesterluft oder am 1. Januar 2011 in der geheizten Kir-
che Netstal das neue, besondere Jahr begrüssen. Das Programm 
und weitere Details finden Sie auf den folgenden Seiten.  

 
Im Namen des Gemeinderates grüssen wir Sie herzlich. 

 
 
 
 

Christian Marti   Max Widmer 
Gemeindepräsident  Gemeindeschreiber 

  



31. Dezember 2010 

Geburtstagsfest neue Gemeinde 

Fackelsternmarsch mit Ziel Rathausplatz Glarus 

 

 

 

 

 

Besammlungsorte und -zeiten für den Fackelsternmarsch: 
Netstal: Bruggli, 21.30 Uhr 

Riedern: Dorfplatz, 21.30 Uhr 
Glarus: Pfrundhaus, 22.00 Uhr 

Ennenda: Gemeindehaus, 22.00 Uhr 
 

Ab 22.30 Uhr spielt die Harmoniemusik Netstal  
auf dem Rathausplatz Glarus 

 
Warme Getränke und Suppe 

 
Ansprache Gemeindepräsident Christian Marti 

 
Aufzug der neuen Gemeindefahne 

Ballonflugwettbewerb (liegt der Einladung bei) mit persönlichen 
Wünschen und Wünschen für die neue Gemeinde 

 
Apéro 

Feuerwerk 
Little Big Band 

 
Es verkehren kostenlos Extra-Nachtbusse:  
00.45 Uhr vom Rathausplatz nach Netstal;  

01.00 Uhr vom Rathausplatz nach Ennenda;  
01.15 Uhr vom Rathausplatz nach Netstal;  

01.30 Uhr vom Rathausplatz nach Ennenda 

 



1. Januar 2011, 11.00 Uhr 
Ökumenischer Neujahrsgottesdienst  

in der ref. Kirche Netstal 

Der gemeinsame Gottesdienst ist ein Geschenk der Pfarreien 
und Kirchgemeinden an die neue Gemeinde Glarus.  

 

 

 

 

 

Die Gestaltung des Gottesdienstes erfolgt durch: 

• Pfarrerin Esther Bayer, ev.-method. Kirche Glarus 

• Pfarrer Sebastian Doll, ref. Kirchgemeinde Glarus-Riedern 

• Pastoralassistent Markus Niggli, kath. Kirchgemeinde  
Glarus-Riedern-Ennenda 

• Peter Meier, Präsident ref. Kirchgemeinde Ennenda 

• Pater Ljubo Leko, kath. Kirchgemeinde Netstal 

• Pfarrer Rolf Jost, ref. Kirchgemeinde Netstal 
 
Musikalisch wird der Gottesdienst verschönert durch: 

• Cäcilienchor Netstal unter der Leitung von Hermann Mathis 

• Markus Meli, Trompete 

• Katharina Wegmüller, Orgel 
 

Am Anfang eines neuen Jahres und unserer neuen Gemeinde 
wissen wir nicht genau, was alles auf uns zukommt. Deshalb 
wollen wir am 1. Januar 2011 um 11.00 Uhr in der reformierten 
Kirche Netstal für uns persönlich und unsere Gemeinschaft um 
die Unterstützung und den Zuspruch Gottes bitten. Dies im Ver-
trauen darauf, dass er uns leiten und beschützen wird. 

Der Verkehrsverein Netstal lädt im Anschluss an den Gottes-
dienst zu einem Apéro riche in die Mehrzweckhalle Netstal ein. 

Der Gemeinderat bedankt sich bei den organisierenden Kirch-
gemeinden und dem Verkehrsverein Netstal herzlich für die 
vielfältige Unterstützung.  

 


